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«Auch wer in den
nächsten Jahren 
pensioniert wird, 
hat ein Anrecht auf
eine Rente, die zum
Leben reicht. Darum
sage ich am 7. März
Nein!» Maggie Klein,
71, seit 10 Jahren
pensioniert

«Ich lege am 
7. März ein Nein 
in die Urne, weil es
den Pensionskassen
gut geht. Statt die
Renten zu senken,
sollen die fetten
Gewinne, die sich
das Management 
in die eigene Tasche

wirtschaftet, an die Gesellschaft
gehen.» Jonas Zürcher, 22,
Messetechniker

Es kann nicht sein, dass die Bürgerlichen die Jungen
gegen die Alten aufhetzen. Jung und Alt ziehen am 
gleichen Strick und kämpfen zusammen gegen 
den Rentenklau. Sie sagen deshalb klar NEIN zur
geplanten Senkung des Umwandlungssatzes im BVG.

Am 7. März stimmen wir über eine Rentenkürzung ab: 
der Umwandlungssatz des BVG soll gesenkt werden. 
Die Renten für zukünftige Pensionierte würden um 10 Prozent
gekürzt, die Beiträge der Erwerbstätigen jedoch blieben 
gleich hoch. Profiteure dieser Rentensenkung sind einzig 
die Versicherungen.

Legen auch Sie am 7. März ein 
Nein zur unfairen Rentensenkung in die Urne!


